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Reglement für den Livestream des Kantonsrates 

(Vom 1. Januar 2025) 

Die Ratsleitung, 

gestützt auf § 59 Abs. 3 der Geschäftsordnung des Kantonsrates vom 17. April 

2019,  

beschliesst: 

§ 1 Zweck  

Die öffentlichen Sitzungen des Kantonsrates werden mittels eines sogenannten 

Livestreams in Bild und Ton aufgezeichnet, in Echtzeit über das Internet über-

tragen und archiviert. Das vorliegende Reglement regelt den Betrieb dieses 

Livestreams. 

 

§ 2 Aufzeichnung 

 
1 Mit dem Livestream werden die gesamten öffentlichen Sitzungen des Kantons-

rates automatisch aufgezeichnet. 
2 Der Präsident, der Vizepräsident oder der Ratssekretär können die Aufzeich-

nung jederzeit unterbrechen lassen, wenn die Würde des Rates beeinträchtigt 

wird. Weiter kann der Livestream unaufgefordert unterbrochen werden bei:  

a) politischen Kundgebungen oder Störaktionen durch Dritte; 

b) medizinischen Problemen im Kantonsratssaal. 
3 Nichtöffentliche Sitzungen werden nicht aufgezeichnet. Beim Ausfüllen von 

Wahl- bzw. Stimmzetteln bei geheimen Wahlen oder Abstimmungen sind Nah-

aufnahmen der Ratsmitglieder verboten.  

 

§ 3  Übertragung 

 
1 Die Aufzeichnungen werden in Echtzeit im Internet öffentlich gemacht. Sie 

sind über die Internetseite des Kantonsrates abrufbar. 
2 Es besteht keine Übertragungsgarantie. Für den Fall, dass die Übertragung aus 

technischen Gründen nicht funktioniert, wird keine Alternative angeboten. 

 

§ 4 Archivierung 

 
1 Die Aufzeichnungen werden im Internet veröffentlicht. Pro Kantonsratssitzung 

wird eine Datei publiziert. 
2 Zur einfacheren Navigation innerhalb der jeweiligen Datei wird ein Index er-

stellt. 
3 Die Aufzeichnungen werden nach Ablauf von fünf Jahren durch die Staatskanz-

lei gelöscht.  
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§ 5 Betrieb 

 
1 Der Livestream wird über die Software der Akustik- und Abstimmungsanlage 

betrieben. Der Protokollführer bedient den Livestream.  
2 Der Betrieb der Akustik- und Abstimmungsanlage hat in jedem Fall Vorrang. 

 

§ 6 Zuständigkeit 

 
1 Die Staatskanzlei ist für den reglementskonformen Betrieb des Livestreams 

verantwortlich. 
2 Über allfällige, nicht in diesem Reglement geregelte Fragestellungen entschei-

det die Ratsleitung.  

 

§ 7 Nutzung 

 
1 Der Livestream ist öffentlich. Sämtliche Inhalte dürfen für nicht kommerzielle 

und insbesondere mediale, wissenschaftliche oder politische Zwecke frei ver-

wendet werden. Die Verwendung ist nur erlaubt, wenn die Würde des Kantonsra-

tes gewahrt wird. Nicht zulässig sind insbesondere:  

a) das Blossstellen des Rates allgemein oder von Sitzungsteilnehmenden; 

b) das Verfremden der Aufzeichnungen;  

c) das Verfremden mit künstlicher Intelligenz. 
2 Bei der Verwendung von Livestream-Inhalten ist folgende Quellenangabe zu 

machen: «Livestream des Kantonsrates des Kantons Schwyz» oder in den Social 

Media folgender Hashtag zu setzen: «#kantonschwyz». 
3 Die Nutzung von Inhalten aus dem Livestream zu kommerziellen Zwecken ist 

bewilligungs- und gebührenpflichtig. Der Kantonsratspräsident oder der Ratssek-

retär können die Bewilligung erteilen. Die Gebühr richtet sich nach dem Umfang 

des kommerziellen Zwecks. Sie beträgt mindestens Fr. 30.-- und maximal Fr. 

1000.--. 

§ 8 Inkrafttreten 

Dieses Reglement tritt am 1. Januar 2025 in Kraft. 

 

Im Namen der Ratsleitung 

Der Präsident: Max Helbling  

Der Staatsschreiber: Dr. Mathias E. Brun 


